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Aſa Sott derHerr�
Aſcher des Himmels und der
rErdendie Welt erſchaffen und SterneJ—D

lenden undſonderbahreZeichenzu ſeyn ſolcheslehret
unsdieheilige Schrifft/ aiebet auch die ta�aliche Betrach�
tung desHimmelsund hilfft bejahenunſere menſchliche
Vernunfft: AlleinwannGottein ander undneuesLicht
an und auffſtecket ſo wiler gewißlich darmit was ſon�
derbahres andeuten unnd iſt traun gewiß daß
Gott u�ber der Menſchen Boßheit ſonderlich erzu�rnet
ſeywanner aus ſeinerAllmachts-�und Vorraths�Kam�
mer neue Sternen und Cometen herfu�r ſuchet und uns
zur Vermahnungund Bekehrung in derLufft ſehen la�ſ—
ſet ungeachtetſelbe ihre natu�rlicheUrſachenhaben denn
Gott iſtein rechter Richter undwil durchaus nicht die
WMenſchenmit ihren Su�ndenMeiſter ſpielen laſſen; Dar�
umb ſendet er zurWarnung wannErwill/ ſeineVor—
bothenvorandaß er gewiß (jedochmit harter Straffe)
kommen will ſein Volck mit ſonderbahrenzuthen heim
zu ſuchenumb ihrer Untugendenwillen/ und denErdbo�
den umb ſeiner Miſſethat willen. Jſtdannenherogewiß
wannCometen erſcheinen daß Gottho�chlichzu�rne und
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ſelbe aetwiſſe Vorbothen desbevorſtehenden Zorn Got�
tes ſintn. Weil nun alleWinckelder Welt voller Su�n�
den zu finden und vonAbgo�ttereyUngerechtigkeit Hu�
rerey Ehebruch Verachtung CGhottesWort und Sa�
craimenta/FluchenLa�ſtern nñ andere abſcheuliche Su�n�
denmehr dick auffgeſchwollenauchdabey keine Nachlaſ�
ſung zuſpu�ren ſondern ein ieder ſich ſeiner Gott-und
Ruchloſigkeit rühmetAch ſomuß GOtt ein Einſehen
drein haben und Zornzeichen auffſtecken noch einmahl
von Su�nden abzulaſſendadurch erinnerenddergeſtalt
wir ein dergleichenWunder Lichtein 14. Tagen hero am
Hiimel gehabt und nochhaben. Wie aberauffdieCome�
ten undneue Sterne iederzeitwas denckwu�rdigs ergan�
gen maſſen ſie auch ſchwere Sachen portendiren; Alſo
werde dieſer auch nicht ohne ſonderbahre Bedeutung
ſeyn darumb wiles die Mu�he verlohnen von deſſen
Stand Gang Gro�ſſe und Bedeutung etwas zu mel—
den: der geneigte Leſer beliebe dieſeslnterſtehen demau�-
torikeines weges zu verargendaß erſo zeitlich kom̃e ehe
der Stern verloſchen und dahero kein volllommenes
judicium, wiewolDeo volente geſchehen ko�nteheraus ge�
ben kan jſondern dem neubegierigenLeſernurinetwas zu
erſa�ttigen beliebetweniger ſeineunvorgreifflicheund eil�
fa�rtige Bedeutungs. Gedancken emααα zu halten
ſondern gedencken daß GOtt deſſen Bedeutung und
Wu�rckung in Handen habe unddahero auff unſer fleiſ�
figes Gebet undBuß�Thra�nen die getrohete Straffe
und das bedeutete unglück va�terlich abwenden kan
wird er alſo ſeiner gebu�hrenden Beſcheidenheit und ge�
lehrter Vernunfft zu gebrauchen wiſſen.
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t. Von BetrachtungderCometen.
As der Cometen Namen betrifft ſo ſind derer

u unterſchiedlich denn etliche ſind barbati, etliche
WenComet a�hnlichſon�aCriniti, etliche caudati, etliche Cornuti: dieſer unſer

dern er iſt ein recht ſtoltzer Pfaugeſchwa�ntzter Stern
welcher ſeinen Schwantz im untergang nach ſich ſchlep�
petwie einPfauder ineine RammerHaus oder ſonſt
eingehet/ wird dannenhero erauch ſeine Bedeutung ſol�
chergeſtaltnach ſich ziehen.
2. Von Natur und Subſtantz

der Cometen.
Je ein Medicus undArtzt von den Zufa�llen der
J Eiateriæ und voneichen erſtlich die materiam ſu�erund hernachdie

alſoauch ein PhyſicusundNaturku�ndiger die materiani,
dadurchdaman ſiehateinen Zutritt und Wegzu dem
unerkanten Urſachen gewieſen wird. Als iſt am beſten
anfangs von der materu zu handlen. Sagen dero�
wegen daß dieſer unſer neuer Comet ſey von ſolcher
Subſtantzundhabe ſeinen Urſprung von dervielenund
feiſten exhalation der Sonnenwie andere Cometen.
Zwar hiervon ſind unterſchiedene Meynungenzu fin—
den aber die allerrichtigſte und gewiſſeſte Meynung
welchemit der Naturund denen in derHimmels-�Kunſt
angeſtellten Anmerckungen u�berein kommet iſt dieſe:
Daßein Comet nicht anders ſen oderaus was anders
beſtehe als daß er eine aus den befindlichen Welt-�Co�r�
pern hin und wieder und ſonderlich aus der Sonnen
außgebrochenen exhalationen zuſammengefahrne und
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gleichſam ivohl zuſammen gezwungene Himmels�Wol�
cken welche vondesHimmels Hertz der Sonnen er�—
leuchtetſichvon ferne als ein Stern (iedoch nicht als
ein wu�rcklicher dicker Sternſondern weiler nicht dich�
terals ein ander ein von der Sonnen durchfahrenden
Stralen durchdringbar und durchſichtiger Co�rper)
anzuſchauendarſtellet. Hierbey wollen wir die Mey�
nung nichtumbſtoſſendaßGOtt der Allma�chtige nicht
nur durch die von ihm geſchaffene Natur und deren
Kra�ffte ſondern auch bißweilen u�bernatu�rlicher weiſe
Wunderzeichen und Cometenzuſchaffen und darzuſtel�
lenpflege. AlleinGOTT la�ſſet der Natur ihren Lauff
und daher mehrentheilsdurchvorgeſetzte und geſchaffne
Naturmitteln mit denMenſchen (und nicht allezeit un�
mittelbahrer weiſe) zu handlen pfleget andere Gru�nde
itzozugeſchweigen.

z. Vonderweſtaltder Cometen.
JeFormaiſt die Flamme ſelber des brennenden

Yßalitus,undDunſtwelche von fern geworffennneGeliatt machet. Geſtalt
gleich außgeſtreuet wird ſo kan man keine gewiſſe Zahl
der Artendefinirenwiewohl blinius vielhabenwill/An�
dere und ju�ngereſetzen o. Arten. Unſer Cometſtern
der unter demMonden ſtehet iſt wiegemeldt ein rech�—
terPfauenſchwantzder imAuffgehen den Strauß ſtets
vor ſich ſtrecket im Untergehen ſelben nach ſich ſchlep—
pet. Nun weis man daß Cometen zum theil cœleltis
naturæ ſind zum theil auch in derElementariſchen Re-
gion gezeuget werden. Muß man derowegen gelten
laſſenwelche vorgeben daß ein Cometſtern der himm�
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liſchen Natur ſey denn ſie wu�rden ſonſt weder generi-
ret noch corrumpiret werden. Daß aber ein Comet
(etliche negiren, daßCometen weder ininfima nec media
acris regione, weil ſfie von Morgen gegen Abend bewe—
get generiret werden) inder Elemeniariſchen Region
ſtehe/ſoerhelletdaß dievorgemeldte exhalation auch Ur�
ſach ſey weilda ſieerſcheinen pflegen groſſe Winde er�
wecketzu werden iſtauchdie ho�chſte und unglaubliche
Du�rredenn die allzugroſſe Menge der irrdiſchen Exhala-
tion hatdie Lufft occupiret undeingenommen.

A. VonderZeit der Cometen.
As die Zeit betrifft Erſtlich wann die Cometenmnshiervonalsæzu erſcheinen pflegen ſo weißmaneben ſo viel ge�

neuer Stern oder Comet ſich werde ſehen laſſen und
auffgehen. Etliche die Wiſſenſchafft alleinzu haben
ihm einbilden wollen wiſſen und ſehenaus dengroſſen
Zuſammenkunfften und Gegenſchein der Planeten
wenn etwann Cometen und neue Sternerfolgen ſollen
fu�hren darbeyanzwies offtmalslautder Hiſtorien und
ExempelnalſoergangenbeſondersAnno 1604. an dem
Orte/wo die groſſe Vereinigung der oberſten und ho�ch�
ſten zweyen Planeten beyſammen geweſen ein neuer
Stern darauff erſchienen andere Exempel mit ſtill-
ſchweigenzuu�bergehen. Anitzo mu�ſte den itzigen neuen
Sternen auch nothwendig verurſachet haben weilder�—
ſelbewann er fru�h untergehet/gleich inGegenzeichenzu
finden/wo diegroſſe Conjunctiondes Saturni ſovis1663.
im octob. geſtanden. Dieſem nu ſeywie ihm wolle, ſo
ko�nnen wir doch der Zeitwegenbevorab von Cometen

weil
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weil ſie bey ihrer Erſcheinung weder gewiſſe Jahreszeit
nochNonathWochen oder Tage in acht nehmenvor�
her nichtsgewiſſeswiſſenſondernmu�ſſenott alleindie
Ehre geben und ihm alles heimſtellenwelcher thut und
ſchaffetwasEr will. Uber diß ſo haben die Cometen
auch keine gewiſſeZeit wie lange ſie nch ſehenlaſſen und
am Himmel ſtehen. Denn einer ſteheta. oder 5. Tage
andere;z. Wochen anderezu halben Jahren wie der
Anno 1572. andere wieder eineandere Zeit. Denn nach�
dem dievarietãt der ſubjectæ materiæ iſt ſo ſtehenſie auch
lange oder kurtze Zeit ſintemahl ſodie materia dick iſt und
ſelbe lange Nahrung hat ſo ſtehet er lange und ſo die
materia etwas du�nner ſoſtehet er etwas kurtzere Zeit.
Esſchreibet zwar blinius, daß zum wenigſten unter 7.
Tagen zum la�ngſten aber go. (etliche leſen ißo.) Tage
geſtandenmaſſen einer der Anno 64. unter dem Ka�y�—
ſer Nero der andere daderMahometh aufftommen
und der dritte Anno n40. da die Tartarn gantz Poh�
len und Schleſien verwu�ſtet ein gantzes halbes gahr
geſchienenhaben.

Unſer itzigeComet iſt den �.Decembr. nach Außſage
oines Pfarrers aus der Laußnitz der ihn gleichfalls ge�
ſehenfru�hmorgens3Uhr gantzerſchrecklichbisauffden
Montaqg. Decembr. (konte auch wol noch etliche Tage
eher auffgangen ſeyn und alſo 4. Tage nacheinander
von vielen Perſonen geſehenwordenhernachwegendes
tru�benneblichten ſchneeichten uñregnichten Wetters
fu�r unſerAugen verdunckelt bliebeniw lange bis ſich der
Him̃els Runde wieder geheitert welches von neuen ge�
ſchahe den i.Decembr. amDonnerſtagezurNacht umb
12. Uhr da er umbdieſe Zeit auff und ein Viertelnach
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5. Uhr fru�he morgens unterging: Ob er aber noch
la�nger amHimmel ſtehenoder zeitlichaußleſchen wer�
de/ weiß man zur Zeit nicht wiewol der Stern noch
viel Materizu verbrennen hatte. Stehet derowegen
in Gottesfreyen Willen denwir hieraus erkennen
und ihmmit wahrer Buß-Andacht (denn es iſthohe
Zeiteilet zurBuſſe) inſeinekorn Ruthe fallen uns
bekehren und unſer Leben beſſernſowerdenwir denn
unſere SeelenSeligkeit erlangenund einengna�digen
GoOtt haben darumb kommet ihr Chriſten-Men�
ſchen euernBra�utigam entgegen mit den io. klugen
Jungfrauendieihre Lampenvoll Oelsgehabt und
mit pinein gangen undnichtmit den io0. Tho�richten
ſo ſich u�belvorgeſehen unddas Nachſehen und Auß�
ſtoſſen habenmuſten.

5. Vonder Farbe.
Ometen ſind weder Sternennoch Plaueten fondern
n rechte Hurenkinder darumb haben ſie keine gewiſſeyzurb ondern ſpielen ſo bald wieder ſobeſonders

in dem StraußHaar undBart nach demdieLufftvorüber
ſtreichetund die ſubjecta materig unterſchiedlich ſo iſt auch
dieFarbe. Etliche ſehen gantzroth undſpru�hen gleichſam
Funcken aus wiederAnno i6is. Etliche und die meiſten
bleichetliche ſehen hellewie der Anno 1572. Eltliche dun�
ckel wie der Auno 1652. uund 1660. Unſeren ueuen
Stern betreffendſohabe ich ihnalſo geſehen: Erſtlich war
er ſehr bleich undkamer mir vor als wann die Sonnt
(der gemeinen Rede nach)Waſſer z�ge hernach war der�
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ſelbe ſchon anders undſchiene das Corpus etivasheller der
Strauß der ziemlich lang war dunckel und wie er etwas
ausgeleſcht wa�re iedoch la�ſter ſfichauſehenwoman nur ſte�
het und leget ſeinen Strauß einen ieden gleichſam auffdie
rechte AchſelGOTT behu�tedaß er nicht einen iedendie
rechte Seitetreffe oder die Ruthe als Zu�chtigungs Ruthe
auff die Achſel ſchlage. Sonſt iſt er wie mich deucht
Saturniniſcher und Mercurialiſcher Farbtund kom̃tda�
her daß er nicht gar zu helleſcheinetweil er in derMilch�
ſtraſſe ſtehet.
6. Von der Gro�ſſe derCometen.
»�ge nun ein Comet oder neuerStern eine andere
T VGeſtalt und Farbehat als der anderefo iſt auch
DOcheJ etliche DarnmbvVeiner gro�ſſer als der andere denn etlichegroß etli�

mo�chte ein ieder ſagen und fragen: Te weil die Cometen
nicht eine gro�ſſe haben Wiegroßiſt denn wohl unſer ietzi�
ger Stern? Vndwiegroß haben ihndenn die leute ihrem
Augenmaß nach geſehenund wargenommen? Hierauff gebe
ich zur Autwort daß hieru�ber unterſchiedliche Meynung
gefallen. Dennetliche haben ihn geſehen in diefer Ge�
ſtalt (ein ieder beſchriebe ihn nach ſeinen Thun) als ha�tte
er vor und hinter ſich einen Strauß gtehabtetliche er ſey
gehornet geweſen und einen Strauß gehabt einer langen
Stangen gleich etlicheund die Soldaten wie eine kleine
PicgpemiteinengroſſenCorpusanderSpitzeetliche und
die Zimmerleutewie ein groſſer Holtzſchla�gelmit einer lan�
gen Stangen am Ende gleichſam einen gedreheten Knopff
habendetliche ſo großwiedervolle Monde andereWie
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ein Boden aus einem kleinen Fa�ßgen oder twie ein groſſer
Teller mit einem dick breit und langen Schtveiff von 30.
Ellen etliche ſagen es ſey der Schweiffgleichſam in der
mitten zweymahl gebunden noch andere wollen ſonderli�
che Characteres und Buchſtaben darinnen geſehen haben
uoch anderetheilen ihrem Geſichte na�ch oben den Cometen
eine bleiche Crone zu andere und die Bauern vergleicheit
ihn einen Wieſebaum; ferner finden ſich ihrer viel die den
Co�rper eint ſtarckeGro�ſſe zutheilen oben mit einem Hoffe
undiwa�reder Schwautz aufangs aus dem Co�rper ſchwach
und ſchmalhernach je ſta�rcker und breiter daß er am Ende
ein 3. Ellen breit geiweſen ſeyn ſoll und was dergleichen
mehr iſt: Laſſt derowegen ſolchesalles an ſeinen Ort dahin
geſtelletſeyn konteauch wol ſeyn daßihneiner andersals
deranderegeſehen nachdem die Lufft darů�ber geſtrichen
undden gifftigen Nebel dervon des Cometens verbrauter
Materiaentſtehet und dahero die Zeit u�ber ſtarck geneb�—
licht geweſen durchbrochen und zerſtreuet hat. Jch fu�r
meine Perſon ſahe ihn alſo an der Farbe wie obgemeldt
und war die Gro�ſſe ſolches Buß�PredigersdesCometens
meiner Augen erachtens wie ein kleiuer Teller oder inder
Gro�ſſe eines groſſen runden Apffels deſſen Diameter oder
Mittel Liuie ſichohngefehr auffeine aute 4. Zoll oder qver
Daumen erſtrecketemo�chtenach demZeitma�ſſerzoo. Mei�
len außtragen iſt dahero im gantzen Circul ein 440.
Meilen groß; ſeinSchwautzfienge ſich in der Mittel oder
Creutzlinie an und ſtriechezu beyden Seiten gleich aus ein
3. Ellen laug hieraus kamen dann lange dunckele bleiche
Strahlen twie uicht ga�utzlich außgelo�ſchte Striche mei�
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nrn Nugeumaſſe uach r2. bis r3.Ellen laugdasEndeaber
der Schwautzes war guterz. Ellen breit Jn ſolcher Ge�
ſtalt ließ er ſich ſehen von ſeinenAuffgang weit vor 12. Uhr
biszu ſeinem Unteraang 20. Mimnuten auff 6. Uhr fru�he
Morgens mo�chteohngefehr u�ber den Erdboden oben ge—
ſtanden haben ein 14.Grad oder 220. Meilen undſolcher
Geſtalthaben ihn dieLeute inSta�dten wegen der hohenGe-
ba�ude indem er einen tieffen Circul gelauffen allerdings
nicht wohl ſehen ko�nnen von welchen unten ein mehrers be�
richtet wird. J

7. Vonder Bewegung und Lauff
derCometen.

dJedie Sterne amHimmel ihre Gegend undſchein�
L bareBewegung haben alſo habenauchdie Come�9— Bewegungtin aber ſind zweverleyVten und neuen Sterue ihre Bewegung gegen den

meine und eigene: durch allgemeine Bewegung werden ſie
zugleich mit dem gautzen. Himmel innerhalb24. Stunden
einmahlgleichſam herumb geriſſen und gehen allſo wie an�
dere Sterne ta�glich auff und unter. Und erſtlich tberden
ſie vomAuffgang gegenUntergang zugleich mit denhimm�
liſchen Ereiſſen bisweilen vonMitternacht gegen Mittag
moviretund bewegethaben auchſonſt andere wunderliche
Betwwegungen und Ga�ngt an der Sternen Himmel (das
iſt ihr eigener Lauff) alſo daß ſie bald in dieconſeqventia,
bald antecedentia ſtreichen undbald auff bald unter
bald vorwartsbald ru�ckwarts bald langſam undbald ge�
ſchwindegehen. Was



Wasunſern Cometen ſowohl gemeine als eigene Be�
wegung betrifft ſo ſtehet derſelbe meines Erachtens unter
den Monden und hat gleichſam wie andere Sterne ſeiunen
allgemeinenauffdaß ekmit dengantzenHimmel innerhalb
24. Stunden einmahl mit herumb geriſſen werde geſtalt
er ſeinen allgemeinen auffanfa�hetzu nehmenzwiſchen Mor�
gen und Mittag und gehet zwiſchen Mittag und Abend
mitdem primo mobiliunterſunSchwautzzwiſchen Abend
und Mitternachtkehrend. Solcher RedenWarheit nun
habenmirdargethandievonmir gemachten Parallelen, in
deminuerhalb z.viertel Stunden derCometmeinem Augen�
maſſe uach 14. bis 15. Ellen weit fortlieffe. Seinen ei�
gendlichen motum gber kan ich nochnicht wiſſen weil ich
ihn nureinmahl geſehen bilde mir doch ein er mu�ſſe einen
ſonderlichen Gangvo�r ſichhaben und iwerde endlich dahin
auff demTropico Capricorni kommenwo der Comet Au�
no 1652. ſeinenAufang genommenworu�ber ein Verſta�ndi�
ger ſeine Gedancken haben kanuud wiſſen wirddieſem Gan—
geweiter nachzudencken. Solte nun der Stern ſich ferner
ſehenlaſſenwiewol mirnicht zweiffeltſokonte kunfftig etwas
mehres davon gemeldet werden.

g. VomnOrt und Stelle der
Gometen.

Uff die beſchehene Betrachtung der Cometen ihrer
Bewegung kommen wir billich zum Ort und Stel�
lederCometenwelcher zweyerley iſt nehmlich Phyſi-

cus und Opticus, unter welchen letzten ein locus verus,
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warhafftiger Ortgenenut wird. Nunt iſt erſtlichen gewiß
daß ein Comet ſeinen natu�rlichen Ort (locum ſPhylicum)
habewelchen er mit ſeinennLeibe und Schwantze erfulletdeſ�
ſen Mittel-Punct vornehmlich in der Aſtronomia zu be—
obachten iſt. Undtwwann mau denloeum Phyſicum hat ſo
beut alsbalddie Handder locus opticus, der optiſcheOrt
welcherder Platz am euſſerſten. Himmelgleichſamander De�
ckeder Weltiſt unddurch Jnſtrumenta betrachtetund wol�
verſta�ndig außgeu�betwird.

RNuntva�rtes billichdaßman unfers Cometens beydt
locos tractirett maſſenauch derMathematiſchendemon�-
ſtrationgemeß�

Dietveil ich aber den Comet iveder auffgehen ſehen
noch ſonſt wegen ſeiner Bewegung und Ga�nge auff cin�
mahlrecht und vollko�mmlich betrachten ko�nnen geſtalt der
Comet nach verſta�ndiger LeuteAuſſage in kein Verſpicill
hatko�nnen gebracht werden vn doch die anbern Sterne al�
leumb den Comet ſtehend im Augenfchein konnmnen ſo iſt
esanietzo unmu�glich gewiſſe Sachen davon zu reden und
zu ſchreiben wu�rde aberder Comtet ſich ferner ſehen laſſen
ſol ku�nfftig ein mehres davon gemeldet werden. Wietwol
auſſer allen Streit iſtdaßerſeinen gewiſſen Gana habe
undeinen Platz amHimimelmit ſeinemCo�rper undSchwan�
tzeerfu�lle allein wo er zugehet iſt mir fu�rdißmahlunbe�
wuſt. Muthmaſſe aber daß der Comet entweder gegen
Morgen oderMittag lauffe wiewol er gegen Mittagt
ſtehet. Wohlan nuretwas gtwiſſes zuhabenwollen wir
deſſen Untergang betrachten undaus deſſen Muthmaſſung
einenohngefehrlichen Stand darſtellen vermeldende daß

der



der Comet ant ts. Decembr. fru�h niorgeus 20. Minuten
auff õ. Uhr untergangen ſey: Run brſehe ich die auffge—
richtete..Himmels Figurſo ſtehet man im Auffgaugẽ das
Ende desScorpions und Anfang des Schu�tzens im Un�
tergange die oppoſitigradus, das Ende der Krebſe und
Anfang der Zwillinge inmedio Coœli der 25. Grad der
Jungfrauenund das unterſte und 4.Haus der Erden eben
ſoviel Gradder Fiſche wilderowegenallen Auſehen nach
zu urtheilenſeyn daß er im Tropico Capricorni in der
Milchſtraſſe bey dem groſſen Hunde geſtauden und mit
ſeinem Pfau-Schwautz die Milchſtraſſe (die vermuthlich
GOtt dem Abraham wegenungezweiffelter Vermehrung
ſeines Rahmens die Sternezu zehlen geiwieſen) hinauff
beſtrahlet und gleichſam bedecket zur rechten Seiten den
kleinen.Hund und die gebildete Zwillingzur incken aber
den hellgla�ntzenden orionem undAurigam, undalſo ſeinen
Schwantz zwiſchen Abend und Mitternachtiedoch mehr
gegen Mitternacht als Abend gerichtet. Solte nun der
Cometferner ſtehen undfortgehen ſo will faſt das Auſehen
gewinnen wienes die Cometen gemeiniglich zu thun pfle—
gen als wolle er das Haſengeſtirn unter dem Orione er—
reichen unddieStelle weiſent beru�hren wo derBartStern
Anno 1652. ſeinen Aufang genommen erſchienen und ſich
ingeſchwindereil iunerhalbz. Tagen bey dem Orione und
Auriga, dem ſcha�dlichen Caput Meduſæ? zwar nach ſei�
ner eigenen Bewegung nach Mitternacht hinauff ge—
ſchwungenund wie nun hierauffder Krieg zwiſchen Poh�
lenundSchwedenvor/ und angieng gleichwol der Schwe�
den Anſchla�gewegen des mißlungen nichtalleWeuckſtel�
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lig gemachet und daher offenbar terden kuntenſo will der
ietzige Comet wann er iwiederdahin kommenſoll allda an�
klopffen und den übrigen Reſtder Heimligkeiten entdecken
allein die Mitterna�chtigen Vo�lcker werden die Ruthe auff
ihrer rechten Achſel am meiſten fu�hlen.

9. Sonderbare Anmerckung
desCometens.

Alchdem der neuerſchienene Pfaugeſchwa�ntzete Co�
dmete ſich ohngefehr nach 1. Vhr als dieneblichte

ngJ ſthen laſſen bin ich GebrauchJDunckelheit am Himmel vergangen vermuthlich

nach den Himmelzu betrachten vonmeinem JnterimsLa�
ger auffgeſtandenund den Himmelhell geſtirnt befunden
auch darauff nach den Cometen geſchen ſo hatſichderOrt
desCometent wieer obig beſchrieben ohungefehr z3. Viertel
uff2. Vhr wieder dargeſtelletalſodaßer heutz. Viertel
auff4. VhrfrüßMorgeus Sontagsden 18.Decembr.mit
dem groſſen Hundesſtern untergangen undwar die Farbe
und Form der vorigen Meldung gleich/ kam auch u�berein
mit dieſer nachgeſttzten Meinung ſo tin wohlbedachſames
Weibes Volck in Beſchreibung und Darſtellung des
neuen Cometens einen andern der ihn nicht geſehen ge�
brauchet alſo lautend: Man ſolte auff einen ho�ltzern
Tiſch etwas Waſſer oder ander Feuchtiakeit aieſſen und
ein wenig alſoverbleibenlaſſen daßſich die Feuchtigkeitins
Holtz einzo�ge welcher Jleck den Cometen bedeuten ſolte:Als�
danun ſolte man mit einer etwas zuſammen gekrummeten

Hand
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Hand ſolches Waſſer oderFeuchtigkeitgeſchivinddoch mit
guten bedacht vom Tiſch herab ſtreichen ſo wu�rde ſolcher
Strich, den Strauß oder alſo genanten Schltweiff oder
Schrwautz bedeutenſo lauge als er ſichtiglichen ambeſten
zu erkennen iſt daß ubrige Waſſer aber ſovon Tiſchhinab
zerſtreuetinTroffen geſtalt hingeſchleitert wird wu�rde als�
denn das u�brige weit hinaus ſehende an ſolchen Cometen
Straußzu erlernengeben welches vernu�nfftige inguterBe�
trachtung nicht unebenwerden paſſiren laſſen iedoch daßes
nichtweiterzu verſtehenſey alswasdieJorm oder Geſtalt
nicht aberdie ſubſtantz ſolchesSterus belanget.

Wenn wir ſolchen Cometen mitVerſtande in ferne—
re Betrachtnngziehenſo ſehenwirdaß er anderthalbStun�
de eher untergangenals vergangenen Freytags fru�h und
daher zu muthmaſſei/daß er Abends nach io. Vhr auff—
gangen ſeyn mu�ſſe. Solt nun der gemeine Seiger (weil
die gemeinen Vhr gemeiniglich irret und falſch ſchla�get)
richtig gaugenund geſchlagenhaben ſo ha�ttederComet in z.
Tagen go. Minuten und ieden Tag (verſtehe Tag und
NRachtvont 24. Stunden)zo.Minuten zuru�ck vom Abend
gegen Morgen genonmen. Wohlan lauffet der Comet
inz. Tagen oo.Minuten oder anderthalb Stunde zuru�ck
ſo laufft derſelbin6. Tagen 3. Stunden undin 12. Tagen
6. Stunden oder nur eineStunde die 3. Tage gerechnet
ſoka�me auff iedenTag 2o0.Minntenund alſo in 6.Tagen
z. Stunden in 12. Tage 6. Stunden. La�uffet dann der
Stern fort wie erdenn fortlauffen wird daß er eudlich am
Tage uns auffgehen ſolte da es ihn hernach zuſehen un�
mu�glichen ſo do�rffte dieſer Comet præter propter ein

C ſ15. oder



t5z. oder r8. Taaeohnaefehrbiß auffden r. 2.oder 6. Januar.
1665. (iedoch ohne betheurung) ſich annochſehen laſſen wie
er dennbereits 14. biß 16. Tagegeſtandenund rechnete man
ſolche obiter zuſammenſo ka�me deſſenHaupt�Wu�rckung
zu wu�rcklicher Erfu�llung auffz2. oder zs.Jahr (denn ieder
Taa bedeutet einJahr do�rffte derotvegen dieſesCometens
Bedeutungzum Ende dieſes leculibiß auffr7oo. Jahr und
anfahunades andern ſeculi, welches in eine neue Form ge�
goſſenwerden wirdmit ſondern Nachdruck heraus brechen
und wunderſeltzame Sachen anTagbringen. Jus ku�nf�
tige etwas mehrers von dieſenCometen Gange.
Billich ſind Fu�rſten und Herren zu loben welche Stern�

kunſt�erfahrne Leutezu ihren Mathematicis aunehmen und
ſelbe conſulirenauchdamit gewiſſe Nachricht und Bericht
einlauffen mo�ge/ku�nſtliche gewiß eingerichtete Uhren nebenſt
andernJuſtrumentenaus ihrenKunſt und Gceheimen Cam�
mern darreichenwie ingleichen guna�digſt behulfflicheVor—
ſchubsmittel geben laſſen damit dieſe edle Kunſtund hoch
nothwendige Wiſſenſchafft bey ſolchen Begebenheiten von
denen Armen ſo hierinn am fleißigſtenaber ihnen zuthun
wegendes Mangelsder darzu geho�rigen Mittel ſchwerlich
fa�llet uffbedo�rffenden Falldeſto beſſer excoliret und geu�—
betund ko�nten alsdann gewiſſere undſcha�rffere judicia ge—
fa�llet werden.

10.Von der Cometen Bedeutung.
Aß die Cometen etwas ſonderliches als das arca-
num ihrerNatur bedeuten leugnet kein Verſta�n�
diger lehret uus auch die Erfahrenheitundgeben
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ums ſatſamen Beiweiß dieHiſtorien und Erempel. Denn
GoOtt der Hertzenku�ndiger und Nierenpru�fer pfleget alle—
mahlſo offt bey den Menſchenkeine Lebens Beſſerung er�
folget und hingegennur in Su�nden ta�glich- und ſtu�ndli—�
ches Fortfahren im ſchwangegehet dieſtlbe zuſtraffen ſin�
temahler iſt eineiveriger GOTT undwill die Menſchen
umb ihrer Boßheit willen ſie wolten ſich denn zur Buſ�
ſekehren und bekehren mitbilligenund tvolverdieuten Lohne
bezahlen wohin denn ziehlet des ſiunreichen Poetens diſti.
chon:

higvotiespeccanthomines,ſuafulmina mittat
Jupiter,exiguo tempore inermiserit.

Wannaber GOTT alsbald verfahrenund ſeinvon
ihm faſt�abgefallen Volck u�ber und uffder That ſtraffen,
woltt ſo ha�tte erdenen Bußfertigen nicht ſeine Guade ver�
ſprochen geſtalter iederzeit auffvorher gehende Bußfertig�
keit ſeine Barmhertzigkeit erwieſen darumb ſchicketer noch
zuvor wie im Eingauge geſagtzurWarnung Wutder�
zeichen undCometen ſo nichts gutes mit ſich bringen; wel�
ches dergeiſtreiche Mann Joachimus Camerarius, da er
denalten GrieſchiſchenVersbeym suidaveru�ndertalſobe�
kra�fftiget:
—D&—

Vndclaudianus:
Nunqvam terris impune Cometen,

Ein Comet einbo�ſerProphet: Vnd iſt getwiß daß bey
dergleichen ErſcheinungdasgetroheteVuglu�ckund Straffe
vor derThu�reſey

Tu ꝗvoties dirumſpectasardere Cometam,
Præforibus pœnam ſemper adeſſe puta.

Vnugeachtet ſich es noch eineZeit verweilet. Nun
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Nun bedeuten die Cometen Phylice hefftige Winde
Du�rreVngelvitter Erdbeben Vnfruchtbarkeit und un—
geſunde bo�ſe Lufft Aſtrologicè aber Krieq Blutvergieſſen
Morden Rauben Brenteit Zerſchleiffung oder Ver—�
wüſtung der Sta�dte Vera�nderung der reiche Abſterben
hoherHa�upteroder Einſetzung neuerKo�nige und andero�f�
fentliches Elend. Solches zubeweiſen wollen wir etliche E�
xempel aus dem hochgelahrten Jeſuit Riccialo anfu�hren
und iſterſchienen

Ante Cbriſtum natum.
Annto480.eingehoruterCometblin.l.. c. �g. daderma�ch�

tige XRerxesGriechenland unter ſeine Jurisdiction hat brin�
genwollendarauff diePerſiche Niederlageerfolaet.

Anno431.75. Tage gewehrrtbrachte Unruhe in Grie�
chenland und das Feuerdes 29. Jahr gewehreten Pelopo�
neſiſchen Krieges Anno410.Ariſtoteles. Hierauffwurde
Athen von Lyſandro eingenonumen und die Mauren ein�
gewworffen auch

Anno 412. Athen von Thraſybulo wieder befreyet
worden. 373. war einEometſoden Gten Theildes Himmels
eingenommen und Semita genannt hierauffkain in Achaia
ein ErdbebeninJtalien derSenonum EinfallundErobe—
rung der Stadt Rom. 336. ein 70.Tag ſtehender Comet
worauff Alexander nach ſeines Vaters hilippi Tode zur
Regierungkam da danngroſſeVera�nderungenwie auchdie
Eina�ſcherung der Stadt Thebæ vorgegangen44. ſtarb C.
Julius Cæſar.

4Cbriſtonato.Anno 14. und 2o. erfolgtedesKeyſersAuguſti und
Claudii Todt.

z1o. hat



zro: Hat Arrius mit ſeinerLehr zugenommen.
192. TheiletenTheodoſii M.So�hne dasRo�miſcheKa�y�

ſerthum in 2. Theile.
745. Einez. ja�hrige Peſtilentz in Sicilienund
Anno soo. gelangte das Ro�m. Ka�yſerthum anden r.

deutſchen Ka�yſer CarolumMagnum undſo fortanund ſind
vomJahr480.vor ChriſtiGeburt bis anitzo 1664. nach
ChriſtiGeburt142. Cometen in der Welt auffgeſtecket und
fu�r MenſchlichenAugenageſtellet worden.

Wasbedeutetunſer Comet.
SEſſenBedeutungund Wu�rckung iſtGOtt
Odallein bewuſt man kan ſolche auch nicht
alsbald ſondern nach etlichen Jahren aus der
Erfahrung wiſſen.Damit aber derDeutungs�
begierige Leſer nicht mit vergeblicher Tro�ſtung
und Hoffnung geſpeiſet werde wollen wir nach
unſernwenigenVerſtandeiedoch ſine neceslitate
ſtoiea melden (wiewol es bereit in etwas oben
geſchehen) und zwar Phyſicè und Alſtrologicè.
Andere nehmen u�berdiß die Bedeutung ausder
Figurund Farbe desCometenswelcheswir dem
klugen Verſtande heimſtellen. Erſtlich aus der
Figur ſo do�rffte die Hoffart Jſfraelis geſtraffet
und gerochen werden weil ein Pfau durch ſeinen
Schwantz Hoffart treibet und wann er auffdie

Kz Fu�ſ�



Fu�ſſe ſiehetdenſelben vorSchamhafftigkeit fal�
len la�ſſet und nach ſich ſchlepfet, Sie in hoc
paſſu.

Zum Andern ausder Farbe (ſo wieoben
geſetztsaturniniſch und Mercurialiſchiſt) kom̃et
dieſesdaß wir eine Peſtilentzialiſche Lufft haben
werdendadenn Saturnus wil Todtengra�ber und
Mercurius der Vergiffterſeyngeſta�ltauch dahin
der gifftigeNebel ſobishero von des Cometens
Brennenentſtanden deutlich genug ziehlet und
beweiſet es dieErfahrenheit wie nehmlich auff
vorhergehenden Comet und von ihm herru�hren�
den Nebel eine gantze Stadt vordenrklichenJah�
ren an der Peſte außgeſtorben.

Phyſiceſagen Wir daß der Comet welcher
meinemGutdu�nckennach jeinem Motu proprio,
ta�glich mo�chte Fu�nff und i. viertheil Meilen

laauffen und einen kalten trucknen Winter und
du�rren Sommermit groſſenWinden geben uñ
weil er nach ſeiner Natur dieGallder Menſchen
angreiffetauch groſſeHitzeverurſachetPeſtilen�
tzialiſche oderanfa�llige Kranckheiten ja�hlinge
Todesfa�lleingleichen TheurungundNißwachs
auchgroß Gewa�ſſer bringen.

Aſtro



Aſtrologice do�rfften in den Reichenwo
nicht transferirungdvdchVera�nderungenſowol
wegen Abſterben eines Haupts oder ſonſten ein�
fallenderVnruhe vorgehen worbey gar leicht
ſtarcke Niderlagen (verſtehedieOerter wo der
Comet entſtanden durchgeſtrichen annoch ſte�
het und ku�nfftig verleſchenwird) zu ho�ren ſeyn
werden. Scho�ne lang�geſtandeneReſidentz�
Sta�dte werden Anfeindung und endlich den Vn�
tergang haben. Mittag auffbeyden Seiten
wird die Bedeutung fühlenund ſtehetinGefahr.
Mitternaehthat ſich auch vorzuſehen denn ihrer
etlichewerden ſichumb Landund Leute und ſon�
derlich umb ein wolbekantes Ko�nigreich reiſſen
und ſchmeiſſen der Außla�ndiſche und Frembde
ſoll das Vortheil gewinnen. Was ferner die
ſingular Bedeutung betrifftſo iſtunno�thig auch
unrathſamalles das jenige wasman aus na�
tu�rlichen Anmerckungen des Cometen vermu�
thetſobald o�ffentlich undvor iedermannweil es
iederman auchnicht ſoſehr angehet zu verku�ndi�
gen privatim iſt es denen ſo es angehet ſonderlich
und in geheim zu entderken.

Nun GOdtt der Allma�chtige ſey uns gna��
dig
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dig und barmhertzig und wende das Vnglu�ck
wo nicht ga�ntzlich abe doch daß es unſer Seelen
nichts ſchade umb des Stern Jatobs als ſeines
Sohnes willen. Jmmittelſt laſſet uns ihr
Menſchenmit Buſſe GʒO TTin die Ruthe fal�
len und in der Buſſe beſta�ndig verbleiben ſo
werden wir einen Gna�digen GOTT haben
und behalten auch die Krone des Ewigen Le�
bens u�berkommen. Schließlichen ſey der gu�n�
ſtige Leſermit dieſem wenigen vergnugt chi�
ſten ſoll diedederdemPappiereetwasmeh�

rers vertrauen. Er gehab
ſich wohl.

EN DoE.
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